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Diplom bei Feuerwehr
Vorschulkinder trainieren Brandschutz

man einenNotruf absetzt. Bei
einem Besuch im Feuerwehr-
haus durften sie gemeinsam
mit zwei Feuerwehrkamera-
den die Flammen im Brand-
haus löschen.
Aber auch die jüngeren

Kinder, die noch nicht in die
Schule kommen, haben eini-
ges gelernt bei der Brand-
schutzerziehung, zum Bei-
spiel über Fluchtwege und
den richtigen Sammelpunkt
im Ernstfall. red

Waldeck-Sachsenhausen – „Feu-
er ist kein Spielzeug“ – das
wissen die Vorschulkinder
des Kindergartens, die sich
das Brandschutz-Diplom bei
der Feuerwehr erarbeitet ha-
ben.
Sie wissen auch, was bei ei-

nemBrand oder Unfall zu tun
ist, waren erstaunt darüber,
was alles Feuer fangen kann
und wie viel sich davon im ei-
genen Kinderzimmer befin-
det und haben geübt, wie

„Feuer ist kein Spielzeug“: Das lernten Kindergartenkinder
bei der Feuerwehr in Sachsenhausen. FOTO: FEUERWEHR/PR

Neue Mitglieder
und ein Jubiläum

Chorvereinigung „Harmonie“ wieder rege
ßer Freude und Elan an den
Übungsstunden teilgenom-
men und auch schon einige
Auftritte meisterten. Drei
neue Mitglieder verstärken
den Chor. Die Leiterin des In-
strumentalkreises, Regina
Schmitt, verweist auf regel-
mäßigen Besuch von Gästen
bei den Proben und auf drei
neue Instrumentalisten.
Voller Vorfreude sehen die

Mitglieder bereits vielfältigen
Veranstaltungen entgegen.
ImFokus steht der Tag des Lie-
des am Sonntag, 25. Septem-
ber. Dann sollen auch der 65.
Geburtstag des Chores nach-
gefeiert und das 25-jährige Ju-
biläum des Instrumentalkrei-
ses gewürdigt werden.
Interessierte sind zu den

Übungsstunden im DGH We-
ga jeweils Montag ab 17.30
Uhr (Instrumentalkreis) und
ab 19.30 Uhr (Chor) willkom-
men. Informationen und Kon-
takt: Vereinsvorsitzende Rosi
Lechner und Bärbel Ulrich,
Tel. 05621/4330 und 05621/
2155 sowie bei den weiteren
Vorstandsmitgliedern, Inge
Faupel (zweite Vorsitzende,
Susanne Richter (Schriftführe-
rin), Harald Möller (erster Kas-
sierer) und Hilde Kresse (zwei-
te Kassiererin).

Bad Wildungen-Wega – Die
Chorvereinigung „Harmo-
nie“ setzt ihre Arbeitmit neu-
em Schwung fort und feiert
in diesem Jahr ein Jubiläum.
Mit einem Kanon wurde

die Jahreshauptversamm-
lung eröffnet. Vorsitzende
Bärbel Ulrich freut sich über
das wieder aktive Vereinsle-
ben. In den vergangenen
zwei Jahren fanden zwar nur
sehr wenige Veranstaltungen
statt, aber gemeinsam habe
man Möglichkeiten gefun-
den, in Kontakt zu bleiben,
zum Beispiel über Briefe,
spontane Sommerfeste oder
besondereWeihnachtsgrüße.
Auch Vorsitzende Rosi Lech-
ner ist glücklich über den
neuen Schwung und über
neue Mitglieder im Instru-
mentalkreis und im Chor.
Ortsvorsteher Holger

Niesczeri freut sich über die
wieder lebendige Musik. Er
weist darauf hin, dass zeitnah
Umbauarbeiten amDGH star-
ten, die nach Fertigstellung
das gesellige und kulturelle
Leben im Ort bereichern.
Dirigentin Nicol Brüning-

haus hebt den guten Zusam-
menhalt und das enorme En-
gagementder SängerundSän-
gerinnen hervor, die mit gro-

Der Vorstand: Vorn die Vorsitzenden Rosi Lechner und Bär-
bel Ulrich, hinten Inge Faupel, Susanne Richter, Harald Möl-
ler, Hilde Kresse (von links). FOTO: HARMONIE/PR

TV Lelbach feiert Geburtstag
Vorstand wiedergewählt – Neue LED-Flutlichtanlage

Korbach-Lelbach – Zur ersten
Jahreshauptversammlung
des Turnvereins 1920 Lelbach
nach der Corona-Pandemie
begrüßte Vorsitzende Eveline
Welteke zahlreiche Mitglie-
der, Ehrenmitglieder, die
Vertreter des Ortsbeirats und
der örtlichen Vereine.
In ihrem Jahresrückblick

berichtete die Vorsitzende
von viel Arbeit des Vorstan-
des, hauptsächlich verur-
sacht durch die Corona-Pan-
demie, Frostschäden am Ver-
einsheim und das moderne
LED-Flutlicht, welches jetzt
endlich fertiggestellt werden
konnte. Es soll in einem Fest-
akt eingeweiht werden, in
dem auch das 100-jährige Be-
stehen des Vereins nochmals
gewürdigt wird, da diese Fei-
erlichkeiten durch die Coro-
na-Pandemie im Jahr 2020
ausgefallen sind. Derzeit
plant der Verein dasWochen-
ende vom 30. September bis
2. Oktober ein. Genaue Infor-
mationen würden noch ver-
öffentlicht. Dann rief Sport-
wartin Andrea Liebermann-

Niem, die Ergebnisberichte
der Abteilungsleiterinnen
und Abteilungsleiter auf, die
alle durch die Corona-Pande-
mie geprägt waren. Letztend-
lich waren alle froh, über-
haupt teilweise Sport angebo-
ten zu haben, soweit dieses
mit dem Hygienekonzept
vereinbar war.
Abschließend bedankte sie

sich bei den ausscheidenden
Abteilungsleiterinnen Kin-
derturnen, Sandra Göbel-

Westmeier und für Yoga,
Marlis Horn, für die geleistete
Arbeit mit einem kleinen Ge-
schenk. Mit Freude konnte
sie vermerken, dass für beide
Abteilungen Nachfolgerin-
nen gefunden werden konn-
ten. Auch die Fußballabtei-
lung von Florian Niem ver-
meldete einen Trainerwech-
sel; statt Karsten Trachte hat
jetzt Tobias Schumann die
Führung der KOL-Mannschaft
übernommen.

Alle waren sich einig, dass
man hofft, den Spielbetrieb
in den einzelnenAbteilungen
wieder vollständig aufzuneh-
men und durchführen zu
können. Bei den anschließen-
den Wahlen wurde der ge-
samte Vorstand in den einzel-
nen Ämtern jeweils einstim-
mig bestätigt. Für den Fortbe-
stand des Vereins freute das
die Mitglieder besonders, da
alle wichtigen Posten wieder
besetzt werden konnten. red

Die geehrten Mitglieder und der Vorstand: Hintere Reihe von links: Wilhelm Müller, Eckart Kramer, Vorsitzende Eveline
Welteke, Kassierer Axel Köhler und Sportwartin Andrea Liebermann-Niem, mittlere Reihe: stv. Kassierer Sascha Zar-
ges, 2. Vorsitzender Florian Weber und Rainer Fingerhut. Vorne: Fest- und Pressewart Jonas Jakob, Sigrid Eimer, Marlis
Horn, Ute Kuhnhenn, Werner Eierdanz, Heinrich Niem, Petra Niem und Christel Rohde. FOTO: TV LELBACH/PR

Treue Mitglieder ausgezeichnet
Schmidt mit der goldenen
Vereinsnadel geehrt.
Für 25-jährige Vereinszuge-

hörigkeit wurden Andrea
Behle, Adelheid Bölkow, Ju-
dith von der Ehe, Sigrid Ei-
mer, Thomas Eimer, Denis
Fabisch, Ann-Kathrin Hun-
eck, Frank Kascha, Andrea
Liebermann-Niem, Petra
Niem, Rene Paulus und Sa-
scha Zarges mit der silbernen
Vereinsnadel und einer Ur-
kunde ausgezeichnet. red

fan Höpfl, Karin Horn, Susan-
ne Jakob, Hildegard Kleine,
Eckart Kramer, Monika Pau-
lus, Anette Rauch. Sabine
Rauch und Richard Reinertz
geehrt.
Für 40-jährige Mitglied-

schaft wurden Mia Becker,
Helga Eckern, Hans-Jürgen
Heck, Markus Heckmann,
Marta Hesse, Marlies Horn,
Christiane Jansen, Elisabeth
Jansen, Jürgen Oehl, Gunar
Peil und Friedrich-Arndt

Der Verein zeichnete für 70-
jährige Mitgliedschaft Wer-
ner Eierdanz, Heinrich Niem
und Willi Schalk und für 60-
jährige Mitgliedschaft Lothar
Jesinghausen, Ute Kuhn-
henn, Wilhelm Müller, Erika
Pöttner, Christel Rohde, Ulri-
ke Schreiber und Dr. Gerhard
Zenke mit einem kleinen Ge-
schenk aus.
Für 50-jährige Mitglied-

schaft wurden Edith Ada-
mietz, Rainer Fingerhut, Ste-

SPD Korbach ehrt langjährige Mitglieder
Für aktive Bürger-Beteiligung an der politischen Arbeit geworben

Moritz Briehl, Werner De-
gowski und Henrik Ludwig
geehrt.
Eine Reihe weiterer Jubila-

re konnte nicht an der Feier
teilnehmen. So ist beispiels-
weise Lieselotte Hein seit
mehr als 65 Jahren Mitglied
der SPD, Helmar Göhrs und
Karl-Heinz Stern seitmehr als
50 Jahren und Heidemarie
Kuchynka-Bender, Renate
Backhaus, Volker Debus und
Ralf Krause jeweils seit mehr
als 40 Jahren. red

Nichts geht mehr ab heute:
Die Talsperre unterschreitet
die Marke von 40 Millionen
Kubikmetern und damit wird
auch der Weser quasi der
Hahn abgedreht.
Es wurden Mitglieder ge-

ehrt, deren Jubiläen in die
Jahre 2020 und 2021 fielen.
Dr. Manfred Herbert gehört
nun mehr als 50 Jahre der
SPD an, Ulrich Mikol seit
mehr als 40 Jahren. Für zehn-
jährige Mitgliedschaft in der
Partei wurden Petra Schulz,

der Lage, etwas Geld zu spa-
ren.
Landtagsabgeordnete und

Unterbezirksvorsitzende Dr.
Daniela Sommer sagte in ih-
rem Grußwort, die SPD-Land-
tagsfraktion zeige gerade
jetzt deutlich soziale Empa-
thie. Die Landespolitik sei
auch für nicht großstädtische
Gebiete wie Waldeck-Fran-
kenberg wichtig, beispiels-
weise für die Krankenhaus-
versorgung und den öffentli-
chen Personennahverkehr.

Korbach –Die Ehrung verdien-
ter langjähriger Mitglieder
stand im Mittelpunkt einer
Veranstaltung der Korbacher
SPD mit anschließendem
Sommerfest. Die Vorsitzen-
den Jutta Kahler und Dirk
Leyhe berichteten, dass die
vergangenen beiden Jahre
mit ihren Kontakteinschrän-
kungen eine schwere Zeit für
alle Vereine und deren Ar-
beit, so auch der Parteien, ge-
wesen sei. Sie warben für ei-
ne aktive Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger an der
politischen Arbeit.
Jutta Kahler verwies auf

den Krieg in der Ukraine und
dessen Folgen für die Men-
schen. Solidarität mit diesen
sei jetzt besonders wichtig.
Diese gelte aber auch jenen
Menschen in Deutschland,
die die durch Krieg und Infla-
tion verursachten Preissteige-
rungen insbesondere bei den
Heizkosten kaum tragen und
hierfür auch keine Rücklagen
einsetzen könnten. Derzeit
seien 42 Prozent der Bevölke-
rung in Deutschland nicht in

Geehrte Parteimitglieder: (von links) Ortsvereinsvorsitzende Jutta Kahler, Unterbezirksvor-
sitzenden Cord Wilke, Werner Degowski, Henrik Ludwig und Moritz Briehl, die Unterbe-
zirksvorsitzende und Landtagsabgeordnete Daniela Sommer, Petra Schulz und Ortsvereins-
vorsitzender Dirk Leyhe. FOTO: SPD KORBACH/PR


